
Veranstalter

Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz

EUPHRat - Europäisches Institut 
für Philosophie und Religion

Theologie und Literatur 
im EUPHRat

Anmeldung an das Tagungssekretariat*  
z. Hd. Markus Dusek

E-Mail: tagungen@hochschule-heiligenkreuz.at  
Telefon: +43-2258-8703-406 (9.00 – 15.00 Uhr)

* Ausdrücklich weisen wir auf die Einhaltung der zum Veranstaltungstermin geltenden  
COVID-19-Maßnahmen hin.

50 Euro Tagungsbeitrag
Freier Eintritt für Studenten

Die vollständige Teilnahme an der Tagung und eine 
schriftliche Arbeit begründen den Anspruch auf 1 

ECTS.

Grenze, Ritual, Liturgie.

oder: Was keine Grenze hat, 
besitzt sich selbst nicht.

20. bis 22. Mai 2022
Heiligenkreuz, Kaisersaal

Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort 
Fotos bzw. Videos angefertigt werden und zu Zwecken der 
Dokumentation der Veranstaltung veröffentlicht werden 

können.

Otto-von-Freising-Platz 1
A-2532 Heiligenkreuz im Wienerwald



Begrüßung
Abt Dr. Maximilian Heim OCist und 
Rektor Prof. Dr. Wolfgang Buchmüller OCist

Einführung in das Thema

Rituale in Kulturanthropologie und 
(säkularer) Gegenwart
Prof. P. Dr. Kosmas Thielmann OCist

Pause

Was Texte trägt und taktet. Eine Literaturbetrachtung
Dr. Gudrun Trausmuth, Wien

Gott-zentrierte Liturgie. Von Pius Parsch zur „Reform 
der Reform“
Dr. Nicolaus Buhlmann CanReg, Klosterneuburg

Gespräch 

Chorgebet

„Du aber hast alles nach Maß, Zahl 
und Gewicht geordnet“
Univ.-Prof. Dr. Rocco Buttiglione, Rom

Literatur, Anthropologie und Theologie kennen den Wert der 
Grenze: Sie fasst fließende Lebensvorgänge in eine gültige Ge-
stalt. 
Verschiedene Themenfelder wie Ritual und Liturgie beleuchten 
die Notwendigkeit von Form und Rhythmus, um Wachstum und  
Wandel des Lebendigen zu bestehen.

14 Uhr

14.30 Uhr

15.15 Uhr

15.45 Uhr

16.30 Uhr

17.15 Uhr

18 Uhr

19.30 Uhr

Konventamt (Stiftskirche) 

Hl. Messe (Kreuzkirche)

Grenze und Grenzüberschreitung. 
Literarisch-metaphysische Perspektiven
Univ.-Prof. Dr. Harald Seubert, Basel

Sicherung des geistigen Raumes. 
Die Idee der schöpferischen Wiederherstellung im 
kulturkritischen Denken Hugo von Hofmannsthals
Dr. Christoph Fackelmann, Wien

Pause

Gespräch

Chorgebet, Mittagspause

Trauma, Indifferenz und Frömmigkeit. Liturgie in der 
Literatur der Gegenwart. Eine Spurensuche
P. Dr. Johannes Paul Chavanne OCist

Pause

Liturgie als Leitfaden zur Anthropologie 
Univ.-Prof.Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, 
Erlangen

Chorgebet

6.30 Uhr
oder
8 Uhr

9.15 Uhr

10 Uhr

10.45 Uhr

11.15 Uhr

12 Uhr

14.30 Uhr

15.30 Uhr

15.45 Uhr

18 Uhr

Samstag, 21. Mai 2022

Freitag 20. Mai 2022

Konventamt (Stiftskirche) 9.30 Uhr

Sonntag, 22. Mai 2022


